
Georg Lührig, Szene aus der Edda
(Sammlung germanischer Göttersagen)
als Vorlage für einen Wandteppich, Öl auf
Leinwand, Ende 19. Jahrhundert 

(Foto: Tobias Teumer)
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2018 – ein Jahr der Jubiläen
Museum und Kunstsammlung 

Schloss Hinterglauchau – eine Vorschau
2017 war für das Museum und die Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau ein erfolgreiches Jahr. Hochwerti-
ge Ausstellungen lockten Besucher von nah und fern in die
Stadt. Zum Beispiel „Des Schwertes und des Zornes Zeit“,
eine Exposition, die die Reformationszeit in grafischen
Blättern und Druckschriften am Ende der Lutherdekade
auferstehen ließ und „Salvador Dalí“, die den markantesten
Vertreter des Surrealismus als Illustrator vorstellte.
Schließlich konnten zwei prachtvolle, ganzfigurige Porträts
aus den Jahren 1772 und 1806  aufgrund großzügiger För-
derung restauriert und innerhalb der historischen Wohn-
räume des Museumsschlosses standesgemäß platziert
werden.

In das neue Jahr startete das Schlossmuseum bereits mit
kleinen Veränderungen. Sechsfache manpower war nötig,
einen reichlich 250 kg schweren Meteoriten von A nach B
zu transportieren. „B“ ist in diesem Fall die Mineralien -
ausstellung als die neue Heimstatt des mehrere Millionen
Jahre alten Gesteins aus der Sammlung Paul Geipels –
 zugleich die älteste Materie im Landkreis. Das große
 Historismus-Zimmer wurde umgestaltet und mit zum Teil
originalen Einrichtungsgegenständen aus dem Nachlass
des letzten Hinterglauchauer Grafen, die 2015 aus restitu-
iertem schönburgischen Besitz erworben werden konnten,
ausgestattet.

Ansonsten steht das Ausstellungsjahr 2018 ganz im
 Zeichen verschiedenster Jubiläen:
Der Maler, Grafiker und Schriftsteller Peter Schönhoff –
von 1990 bis 1993 übrigens selbst Museumsdirektor in
Glauchau – vollendet 2018 sein 80. Lebensjahr. Grund
 genug, in einer Retrospektive unter dem Titel „Phantasma-

gorien – Täuschungen. Aufgemalt aufgezeichnet aufge-
baut“ auf sein Gesamtwerk in ausgewählten Arbeiten in der
Zeit vom 12. Mai bis 5. August zu schauen.

Bei dem zweiten Jubilar, der Anlass für eine große Werk-
schau bietet, handelt es sich um den Maler, Zeichner und
Lithografen Georg Lührig. 1868 in Göttingen geboren und
an der Kunstakademie in München ausgebildet, kam
 Lührig 1894 nach Dresden, wo er sich mit der Lithografie
befasste und als deren Erneuerer in Deutschland gilt. Mit
seinen technisch ausgereiften, teilweise farbigen Litho -
grafien der Jahre 1896 und 1897, die in dem Zyklus „Der
arme Lazarus“ zusammengefasst sind, fand er große
 Beachtung. 1897 folgte er einer Einladung der Erb -
prinzessin Lucie von Schönburg-Waldenburg auf deren
 rumänischen Besitzungen. Hier fand er eine ihm bisher
 unbekannte, inspirierende Welt vor, so dass er 1898
 beschloss, für mehr als zwei Jahre in Rumänien zu leben
und zu arbeiten. Die vielfältigen Eindrücke des Sonnen -
landes sollten sein Schaffen nachhaltig beeinflussen.
 Lührig, kurzzeitig Rektor der Dresdener Kunstakademie,
lebte seit 1940 in Lichtenstein, wo er 1957 starb. Sein
 umfangreicher Nachlass lagerte bis 1988 im Schloss
 Hinterglauchau und einige ausgesuchte Leihgaben der
 Erbengemeinschaft Lührig kehren nun nach 30 Jahren zur
Ergänzung der Ausstellung „Fantasie & Wirklichkeit“ in der
Zeit vom 26. August bis 31. Oktober hierher zurück.

Wie jedes Jahr so stehen auch 2018 Vorträge auf dem
 Veranstaltungsprogramm. Gedacht wird u.a. Ottokar
 Dörffel (1818-1906) aus Anlass seines 200. Geburtstages. 

                                                       Fortsetzung auf Seite 2
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Nationale Vergabe – Öffentliche Ausschreibung –
VOL
Gullyreinigung im Stadtgebiet Glauchau
08371 Glauchau
Los – Gullyreinigung
Einreichung der Angebote bis 20.02.2018, 12:00 Uhr
(veröffentlicht am 26.01.2018 auf eVergabe.de 
und in der Ausgabe 04/2018 im Sächsischen 
Aus schreibungsblatt sowie am 29.01.2018 auf 
Vergabe24.de)

Nationale Vergaben – Öffentliche Ausschreibun-
gen – VOB
Erneuerung Turnhallendach 
Grundschule „Am Rosarium“
08371 Glauchau, Sonnenstraße 36
Los 4 – Stahlbauarbeiten
Submission: 15.02.2018, 15:45 Uhr
(veröffentlicht am 29.01.2018 auf eVergabe.de, am
30.01.2018 auf Vergabe24.de und am 02.02.2018
in der Ausgabe 05/2018 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt)

Erneuerung Turnhallendach 
Grundschule „Am Rosarium“
08371 Glauchau, Sonnenstraße 36
Los 2 – Abbrucharbeiten
Submission: 15.02.2018, 16:15 Uhr

Erneuerung Turnhallendach 
Grundschule „Am Rosarium“
08371 Glauchau, Sonnenstraße 36
Los 3 – Baumeisterarbeiten
Submission: 22.02.2018, 13:30 Uhr
(veröffentlicht am 30.01.2018 auf eVergabe.de, am
31.01.2018 auf Vergabe24.de und am 02.02.2018
in der Ausgabe 05/2018 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt)

BV: Sanierung Hirschgrabenbrücke in Glauchau, BW
14/08/24
08371 Glauchau, Hirschgrund
Los – Ing. Bauwerk
Submission am 27.02.2018, 13:30 Uhr
(veröffentlicht am 29.01.2018 auf eVergabe.de, am
30.01.2018 auf Vergabe24.de und am 02.02.2018
in der Ausgabe 05/2018 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt)

Grundhafter Ausbau Talgasse/Feldstraße einschl. ko-
ordinierte Maßnahme RZV und WAD, ID-Nr.: 6270,
08371 Glauchau OT Wernsdorf, Talgasse/Feldstraße
Los – Tief- und Straßenbau, Kanalbauarbeiten
Submission: 27.02.2018, 14:30 Uhr
(veröffentlicht am 31.01.2018 auf eVergabe.de, am
01.02.2018 auf Vergabe24.de und am 02.02.2018
in der Ausgabe 05/2018 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt)

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                       p

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Oberbürgermeister zur 
Ortschaftsratssitzung Wernsdorf
Im Rahmen der Ortschaftsratssitzung in Wernsdorf
haben die Einwohner des Ortsteiles unter dem
 Tagesordnungspunkt „Einwohnerfragestunde“ die
Möglichkeit, sich mit speziellen Sachverhalten an
den Oberbürgermeister, Dr. Peter Dresler, zu
 wenden.

Alle Bürgerinnen und Bürger des 

Ortsteiles Wernsdorf sind
am Dienstag, dem 27. Februar 2018, 17:30 Uhr

in die Ortschaftsverwaltung Wernsdorf, Schulweg 5
eingeladen.                                                             p

Tue, was Du kannst, 
mit dem, was Du hast, 

dort, wo Du bist.                       Theodore Roosevelt 

Spruch der Woche

Baustellen in der Region

Fortsetzung von Seite 1

Dörffel stand zwar nur ein gutes halbes Jahr an der
Spitze der Glauchauer Stadtverwaltung, führte die
Stadt als  Bürgermeister jedoch durch die schwierige
Zeit der Revolution von 1848/49. Infolgedessen in
 einen Hoch verratsprozess verwickelt, sah er für sich
keine  Perspektive mehr in Sachsen und wanderte
1854 mit seiner Frau nach Brasilien aus. Nach
 Sachsen kehrten die Dörffels nie zurück, hielten aber
Zeit ihres  Lebens engen Briefkontakt mit ihren
 Verwandten.  Ihre nahezu 100 Auswandererbriefe

werden nun aus erwähntem Anlass durch die
 Dresdener Archivarin Dr. Judith Matzke veröffentlicht
und bieten umfassende Einblicke in ein Leben 
auf zwei Kontinenten. Eine entsprechende Buch -
präsentation mit Ausführungen zum Lebensweg von
 Ottokar Dörffel findet am 18. November im Schloss
Hinterglauchau statt. Weitere Veranstaltungen
 werden rechtzeitig im Stadtkurier und der Tages -
presse bekanntgegeben.

Dipl.-Museologe Robby Joachim Götze
Kustos der Kunstsammlung                                    p

Ort, Name der Straße/Verbindung             Art der Maßnahme und der verkehrlichen              Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Marienstraße                                               grundhafter Ausbau                                                                                                                        31.03.2018

Glauchau,                                                    Vollsperrung,                                                                                                                                  voraussichtlich bis
Am Ende                                                     Kanal- und Straßenbau                                                                                                                    31.03.2018

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis 
Wildenfelser Weg                                        Leitungsverlegung, Straßenbau                                                                                                       30.03.2018

Reinholdshain,                                             Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Audörfel                                                       Kanalbau                                                                                                                                         28.04.2018

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Höckendorfer Weg                                       Gehwegbau                                                                                                                                     29.03.2018

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                             Meeraner Straße – Lindenstraße –               voraussichtlich bis
Auestraße                                                    Trinkwasserleitungsbau                                             Auestraße und umgekehrt                             30.04.2018

Unter www.glauchau.de können Sie unter News den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bau -
unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich. p

Veröffentlichung eines nicht 
öffentlich gefassten Beschlusses
aus der Sitzung des Stadtrates
vom 14.12.2017, veröffentlicht
in der Sitzung des Stadtrates am
18.01.2018
Zu folgendem Tagesordnungspunkt wurde ein Be-
schluss gefasst:
Stellung einer Sicherheit für eine städtische Gesell-
schaft in privater Rechtsform
Beschl.-Nr. 2017/195                                              p

Veröffentlichung eines öffentlich
gefassten Beschlusses 
aus der Dringlichkeitssitzung
des Stadtrates vom 25.01.2018
Zu folgendem Tagesordnungspunkt wurde ein Be-
schluss gefasst:
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A zum Vorha-
ben HWS 2013, ID 5479 und 5612 Gewässerinstand-
setzung Rothmühlgraben in 08371 Glauchau und
Niederlungwitz
Beschluss-Nr.: 2018/004                                         p



3

03I2018 – Amtlicher Teil

Da im Februar die Arbeiten an der Gewässerinstand-
setzung des Rothmühlengrabens in Niederlungwitz
beginnen sollen, hatte Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler zu dieser Dringlichkeitssitzung geladen.
 Bereits am 18.01.2018 stand der Beschluss Vergabe
der Bauleistungen nach VOB/A zum Vorhaben
 Hochwasserschutz 2013; Gewässerinstandsetzung
Rothmühlengraben in Glauchau und Niederlung-
witz, Beschluss-Nr.: 2018/004 auf der Tagesord-

nung.  Allerdings waren weniger als die Hälfte der
stimm berechtigten Stadträte anwesend und somit
war das Gremium nicht beschlussfähig. Laut Ge-
schäftsordnung des Stadtrates reichten diesmal
 mindestens drei Stadträte aus, um beschlussfähig zu
sein.

Die Gewässerinstandsetzung bzw. die Sohlberäu-
mung am Rothmühlengraben/Mühlgraben wurde an

die Firma Plantego Garten- und Landschaftsbau aus
Nobitz zu einem Preis von 341.276,05 Euro ver -
geben. Finanziert wird die Baumaßnahme mit Förder-
mitteln aus dem Wiederaufbauprogramm nach dem
Hochwasser 2013. Die umfangreichen Arbeiten auf
etwa 2,2 km Länge (der Bereich Dalichow GmbH
ausgenommen) umfassen die Sedimentberäumung
und die Herstellung eines durchgängigen Sohlgefäl-
les. Einzelne Uferbereiche werden dabei ge sichert. p

Aus der Dringlichkeitssitzung des Stadtrates gemäß § 36 Absatz 3 und 4 Sächsische Gemeindeordnung
– 43. (2.) Sitzung vom 25.01.2018

Herausgeber:
Stadtverwaltung Glauchau. Verantwortlich für den amtlichen
Teil, einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffent-
lichungen der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler oder sein Vertre ter im Amt; für den nichtamtlichen Teil
der jeweilige Auftraggeber/Verfasser. Anschrift des Heraus -
gebers: 08371 Glauchau, Markt 1, Telefon: 03763 / 6 50. 

Redaktion: Bettina Seidel und Adina Franke
Oberbürgermeisterbereich – 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
(E-Mail: pressestelle@glauchau.de).

Ver antwortlich für den Anzeigenteil und Verlags sonderver -
öffentlichung: Mugler Druck und Verlag GmbH. 

Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Gewerbering 8, OT Wüstenbrand, 09337 Hohenstein-Ernstthal.

Anzeigen: Frau Seifert, 
Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Tel.: 03723 / 49 91 18, Mobil: 0174 / 3 36 71 19, 
Fax: 03723 / 49 91 77, E-Mail: info@mugler-verlag.de

Vertrieb: VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Straße 2 – 4, 09120 Chemnitz
Tel.:  0371 / 33 20 01 51, E-Mail: mail@wochendspiegel.de

Impressum

Die Stadt Glauchau hatte im „StadtKurier“ Glauchau
Nr. 02/2018 bereits auf die Schöffenwahl 2018
 hingewiesen und interessierte und engagierte Bürge-
rinnen und Bürger aufgerufen, sich für das Amt 
des Schöffen in allgemeinen Strafsachen zu bewer-
ben.

Das Landratsamt Zwickau hat nun gebeten, ihm bei
der Kandidatensuche für die Wahl der Jugend -
schöffen behilflich zu sein. In diesem Zusammen-

hang besteht die Möglichkeit, Anträge für die
 Bewerbung als Jugendschöffe in der Stadtverwal-
tung Glauchau, Fachbereich Zentrale Verwaltung –
Sekretariat oder in den Ortschaftsverwaltungen zu
 erhalten bzw. können Sie diese auch auf der 
Internetseite des Landkreises unter www.landkreis-
 zwickau.de abrufen.

Das Landratsamt Zwickau weist in seinem Schreiben
darauf hin, dass Jugendschöffen in der Jugend -

erziehung über besondere Erfahrungen verfügen
sollten, auf ein für den juristischen Laien verständ -
liches Verfahren hinwirken und ihre Lebenserfah-
rung, insbesondere hinsichtlich der erzieherischen
Befähigung, einbringen. 

Bei Rückfragen stehen Ihnen 
Herr Nötzold (Tel.: 0375/4402-21031) oder 
Frau Rosenbaum (Tel.: 0375/4402-21032) 
vom Büro des Landrates gerne zur Verfügung.       p

Anträge für die Wahl der Jugendschöffen für die Amtsperiode 2019 – 2023

In seiner letzten Sitzung im Januar
2018 hat sich der Beirat für
 Menschen mit Behinderungen des
 Landkreises Zwickau mit der
 Umsetzung der UN-Behinderten-
rechtskonvention auf dem Gebiet

des öffent lichen Nahverkehrs beschäftigt. Im Mittel-
punkt der Beratung stand die Frage, wie schaffen es
die  Kommunen, bis 2022 die Haltestellen in der
 Region behindertengerecht und barrierefrei um- und
aus zugestalten.

Als Gast konnte zur Veranstaltung der Betriebsleiter
des Regionalverkehrs Westsachsen, Herr Weigel,
 begrüßt werden, der einen Einblick in die jetzige
 Situation gab.

Von den rund 1.500 Haltestellen in der Region
 genügt bisher nur ein Bruchteil den Anforderungen
einer behindertengerechten und barrierefreien Aus-
stattung. Das Ein- und Aussteigen für Menschen mit

Behinderung ist mit zum Teil erheblichen Schwierig-
keiten verbunden.

Nach entsprechender DIN-Norm sind, so Weigel,
 bisher nur 75 Haltestellen mit entsprechenden Hoch-
borden ausgerüstet. Auch die Beschilderung der
 Haltestellen stellt sich in vielen Fällen noch als „nach-
holbedürftig“ dar.
Da bis zum Jahr 2022 diese Aufgaben als Auflagen
an die Kommunen vom Gesetzgeber fixiert worden
sind, fordert der Beirat für Menschen mit Behinde-
rungen, dass die Kommunen und der Landkreis
 Zwickau alles unternehmen, um barrierefreies 
und behindertengerechtes Ein- und Aussteigen im
 öffentlichen Nahverkehr der Region möglich zu 
machen. Hierzu sollen sehr zeitnah auch Prioritäten-
listen  aufgestellt werden, um systematisch und 
zielgenau auf diese Anforderungen eingehen zu
 können.

Behindertenbeirat des Landkreises Zwickau            p

Barrierefreies und behindertengerechtes Ein- und Aussteigen 
gefordert

Nachbesetzung 
im Seniorenbeirat 2018

Aufgrund des Ausscheidens von zwei Mitgliedern
im Gremium des Seniorenbeirates werden für 
die verbleibende Amtszeit ab April 2018 Bürger-
innen und Bürger für die weitere Mitarbeit 
gesucht. Wenn Sie sich für eine seniorengerechte
Stadt oder für  ältere Menschen einsetzen oder 
Ihnen die Probleme von hilfebedürftigen Menschen
am Herzen liegen, dann sind Sie im Seniorenbeirat
der Großen Kreisstadt Glauchau richtig. Die
 ehrenamtlichen Mitglieder des Gremiums werden
von den Stadträten gewählt und vom Oberbürger-
meister berufen. Die derzeitige Legislatur läuft noch
bis 2019.

Voraussetzung für Ihre Mitarbeit ist, dass Sie in
 Glauchau wahlberechtigt sind und das 55. Lebens-
jahr vollendet haben.

Nachbesetzung 
im Jugendbeirat

Auch das Gremium des Jugendbeirates werden drei
der jungen Mitglieder verlassen. Auch hier macht
sich eine Nachwahl erforderlich.

Aufgrund von Ausbildung oder Umzug verlassen
 einige Mitglieder bereits vor Ende der Wahlperiode
den Jugendbeirat. Daher heißt es, drei Nachfolger zu
finden, die Lust haben, mitzubestimmen, mitzuent-
scheiden, Veranstaltungen in Glauchau zu organisie-
ren und vor allem Spaß mit anderen Jugendlichen zu
haben.

Voraussetzung für die Mitarbeit im Jugendbeirat ist,
dass ihr in Glauchau wahlberechtigt und im Alter
 zwischen 14 und 25 seid. 

Beide Beiräte bestehen aus zehn Mitgliedern und
zwei politisch erfahrenen Stadträten. Darüber hinaus

finden die Beiräte Unterstützung durch die Jugend -
beauftragte bzw. die Seniorenbeauftragte der Stadt-
verwaltung Glauchau. Die Beiratsmitglieder werden
für die Dauer von fünf Jahren vom Stadtrat gewählt
und treffen sich mindestens einmal im Monat, in
 begründeten oder dringenden Fällen auch mehrmals.
Beide Gremien haben Rede- und Antragsrecht im
Stadtrat. 
Die Beiräte setzen sich in diesem Zusammenhang
 aktiv für die Umsetzung der zugetragenen Aufträge in
den verschiedenen Gremien ein. 

Wenn Sie gern mitarbeiten wollen, senden Sie Ihre
Bewerbung mit einem kurzen Lebenslauf und den
Beweggründen für die Mitarbeit bitte bis zum 
09. März 2018 an die

Stadtverwaltung Glauchau
Bürgerservice, Schule, Jugend

Markt 1, 08371 Glauchau
oder per E-Mail: ordnungsamt@glauchau.de

Jugendbeirat und Seniorenbeirat suchen neue verantwortungsbewusste Mitstreiter

p
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Ausstellung zeigt „Inspirationen“ von Andrea Müller
Dass Künstler und Projekte aus der Region Sachsen und Thüringen Gelegenheit
geboten wird, im Glauchauer Rathaus auszustellen, das hat bereits Tradition.
Die Stadt Glauchau bietet solchen Künstlern seit Jahren den entsprechenden
Raum. 

Mit Andrea Müller wurde am 23. Januar 2018 im Foyer des Ratssaales die erste
Ausstellung des neuen Jahres zum Thema „INSPIRATION“ eröffnet. Dazu einge-
laden hatten Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler sowie der Vorsitzende des
Kunstvereins, Thorsten Dahlberg.
Die Künstlerin wurde  am 8.11.1960 in Karl-Marx-Stadt geboren und schloss ihre
Lehre als Technischer Zeichner ab, machte ihren  Abschluss zum Techniker
 (Maschinenbau) und ist seit 1991 in einem Chemnitzer Forschungs- und Ent -
wicklungsbüro tätig. 

Die Ausstellung kann noch bis 16. März 2018 zu den allgemeinen Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Glauchau besucht werden.                                                 p

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung zur Vernissage. Für die Künstlerin Andrea Müller gab’s Blumen vom Oberbürgermeister. Fotos: A. Hapke

Den Opfern des Nationalsozialismus gedacht
Am 27. Januar 1945 wurden Überlebende des Konzentrations- und Vernichtungs-
lagers Auschwitz befreit. Dieser Ort gilt inzwischen als Inbegriff des NS-Terrors.
Seit 1996 wird in Deutschland an diesem Januartag der Opfer des nationalsozia-
listischen Verbrechens gedacht und der Holocaust-Gedenktag auch in der Stadt
Glauchau ehrenvoll begangen. 
Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler hatte dazu für den 27. Januar eingeladen. 

Am zentralen Mahnmal im Schillerpark erinnerte er an diesen Teil der zu den
 dunkelsten Kapiteln zählenden deutschen Geschichte. 

Zwar habe sich Deutschland seiner Vergangenheit gestellt, doch habe es noch
lange gedauert,  bis die Deutschen anfingen, sich mit ihrer Vergangenheit aus -
einanderzusetzen. Ein Anfang war der Auschwitz-Prozess, der aber erst 18 Jahre
nach Kriegsende – er begann im Dezember 1963 – stattfand. 

Dr. Peter Dresler: „Seitdem haben viele Zeitzeugen gesprochen und aufgeklärt,
was damals geschah […] und wir haben eine Gedenkkultur entwickelt, das
 Wissen über die Vergangenheit weiterzugeben und die Erinnerung zu bewahren.
Dafür brauchen wir das gemeinsame Gedenken an solchen Orten, wie diesem.“
Die Geschichte Deutschlands sei unser Erbe; sie verpflichte uns, erinnerte dieser
die Anwesenden. Für uns stehe daher die Aufgabe, auch die nachwachsende
 Generation anzusprechen, für die die Zeit des Nationalsozialismus weit in der
 Vergangenheit liegt.

Der Oberbürgermeister lud anschließend zum Eintreten in eine Schweigeminute
ein, bevor dieser gemeinsam mit Ulrich Schleife (Stadtrat, Fraktion CDU und
 Arbeitsgruppe Stadtgeschichte), Dr. Günther Bormann (Arbeitsgruppe Stadt -
geschichte) sowie mit Kai Thieme (Stadtrat, Fraktion Die LINKE) einen Kranz am
Mahnmal niederlegte.                                                                                          p

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler erinnerte an die Opfer des NS-Regimes. Am zentralen Mahnmal wurden Kränze und Gebinde niedergelegt. Fotos: Stadt Glauchau
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Ausgewählte Veranstaltungen in der Stadt Glauchau 2018
Februar
24.02.: 14:00 Uhr, Winterlicher Feenzauber, Schloss

März 
03./04.03.: 11:00 bzw. 10:00-18:00 Uhr, 

Kunsthandwerkermarkt in der Sachsenlandhalle Glauchau
09.03.: 19:30 Uhr, Wolfgang Hohlbein, Lesung, Bibliothek Schloss
24.03.: 08:00-14:00 Uhr, Frühlings- und Ostermarkt, 

Marktplatz Glauchau
24.03.: 20:00 Uhr, Tanz im Schloss, Weißes Gewölbe

April 
13.04.: 18:00 Uhr, Frühjahrssternennacht Innenstadt
20.04.: 19:30 Uhr, Poetry Slam, Bibliothek Schloss
21.04.: 08:00-14:00 Uhr, Markt „Natürliches Glauchau“,

Marktplatz Glauchau
Mai 
01.05.: „Tag der offenen Tür“ – Feuerwehrfest Erich-Fraaß-Straße
01.05.: 10:00 Uhr, Radlerfrühling im Muldental
01. – 31.05.: Glauchauer Seniorentage
05.05.: 20:00 Uhr, Tanz im Schloss, Weißes Gewölbe
09.05.: 20:00 Uhr, Whisky in the castle, Schloss
12.05.: Ausstellungseröffnung Peter Schönhoff zum 80. Geburtstag, 

Museum Schloss
13.05.: 14:00 Uhr, Liederstrauß zum Muttertag, Konzert, Schlosshof
25.05.: 18:00 Uhr, Sekt in the city, Innenstadt
26.05.: 08:00-14:00 Uhr, Heumarkt, Marktplatz Glauchau
27.05.: Internat. Kunstauktion/Kunstmarkt, Schloss 

Juni 
03.06.: Spieletag der Stadtwerke Glauchau
15. – 24.06.: Glauchauer Kirchenmusiktage
16.06.: Glauchauer Museumsnacht, Schloss
26.06. – 19.08.: SommerKunstWerkstatt, Schlosshof
29.06. – 01.07.: Glauchauer Sommerträume, Stadtfest Innenstadt

Juli 
27.-29.07.: Historisches Schlossspektakel, Schloss

August 
18.08.: 08:00-14:00 Uhr, Markt „Köstliches Glauchau“, Marktplatz

25.08.: Nacht der Schlösser, Schloss
26.08.: Ausstellungseröffnung Georg Lührig, Museum
31.08. – 01.09.: Irish Folk Fest, Theatergarten

September 
09.09.: Tag des offenen Denkmals
21.09.: 18:00 Uhr, Herbststernennacht, Innenstadt
29.09.: Schlossherbst, Schloss

Oktober
20.10.: Schauriges Glauchau, Schloss
28.10.: Herbstlauf, Sachsenlandhalle

November 
10.11.: Frauen-Verwöhn-Tag, Schloss
17.11.: Jobbörse, Sachsenlandhalle

Dezember  
ab 03.12.: Weihnachtsausstellung Museum, Schloss
07.-09.12.: Weihnachtsmarkt, Innenstadt und Schloss

*Änderungen vorbehalten!

Mit einem weinenden und einem lachenden Auge  sehen die Kinder und Erzieher
der Sanierung der Sachsenallee-Grundschule entgegen. Hierbei überwiegt den-
noch die Vorfreude auf tolle, neue Räume. 

Vor dem Neu-Bezug steht aber erst einmal die Aus lagerung in die Erich-Weinert-
Grundschule und die ehemalige Wilhelm-Stolle-Schule in Gesau an. Zu 
diesem Zweck findet schon ein fleißiges Sortieren und Packen von Umzugskisten
statt. 

Selbstverständlich verlieren die Erzieher die Winterferien nicht aus dem Blick und
freuen sich gemeinsam mit den Kindern auf eine Faschingsfeier im Glauchauer

Freizeitparadies, auf Sport und Spiele sowie den Besuch der Verbraucherzentrale
zum Thema „Gesundes rund ums Getreide“. 
Gebührend Abschied von den alten Räumlichkeiten wird mit einer großen Party
genommen. Bei Tombola, Tanz und Spiel geht es noch einmal rund im Hort 
„Domino“.

In diesem Sinne wünscht das Team vom Hort  Domino allen Kindern und Eltern ein
schönes Frühjahr, einen guten Start und ein schnelles Ankommen in den „neuen
Schulgebäuden“. 

Das Team Hort Domino                                                                                        p

Aufbruchstimmung im Hort Domino

der Stadtverwaltung Glauchau 65555
für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ordnung, Sicherheit und Sau-
berkeit wie      
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Glau-
chau auch außerhalb der Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon
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Anzeige

Winterlicher Feenzauber im „Weißen Gewölbe“ von Schloss Forderglauchau
Feenhaftes mit der Schneeelfe Sorgenfrei und The Violet Moon am 24.02.2018

Winterlich und feenhaft – so präsentiert sich die
Veranstaltung am 24. Februar 2018 im „Weißen
Gewölbe“ von Schloss Forderglauchau, die von
14:00 bis 21:00 Uhr stattfinden wird. Neben
Händlern, die verschiedene Spezialitäten auf

dem Schlosshof anbieten werden, präsentieren sich auch Stände in den 
Räumen des Gewölbes. Das Angebot reicht von Bauernkuchen und leckerem
 Gebäck, über Keramik, Öle und Essig bis hin zu handgemachter Seife und
Schmuck.

Den Start bildet 14:00 Uhr die Modenschau des Modehauses „Blickfang“ aus
Glauchau. Neueste Modetrends des auf Kleider spezialisierten Modegeschäftes
werden vorgestellt. 

Ab 15:00 Uhr schaut die Schneeelfe Sorglos regelmäßig im „Weißen 
Gewölbe“ vorbei oder zaubert wundervolle Seifenblasen auf dem Schlosshof.
Doch dann wird ihr vom bösen Troll der Zaubertrank gestohlen. Der Troll 
hat ihn gut versteckt und gibt ihn der Fee nur wieder, wenn sie ihm ein Gefäß mit
Goldstücken gibt.  Allein schafft sie dies jedoch nicht. Das Gefäß kann nur 

von Kindern gefüllt  werden. Aber wie kommen die Kinder an die Goldstücke?
 Diese können sie bei verschiedenen Spielen gewinnen und damit der Fee 
helfen.

Für die Kinder wird es des Weiteren auch einen Bastelstand geben, an dem sie
passend zum Thema ihre Kreativität unter Beweis stellen können. Um 17:00 Uhr
entführt eine Märchenlesung die Kinder in das Land der Feen und Elfen. Und
was hat es mit dem  Mäusezauber auf sich? Kommen Sie vorbei und finden es
 heraus.

Musikalisch wird sich The Violet Moon die Ehre geben und die Besucher um 
16:00 Uhr, 17:45 Uhr und 19:00 Uhr mit Songs aus Irland, bekanntlich ja die Insel
der Feen, und aus Schottland unterhalten.

Kulinarisch können sich die Gäste an den Suppen und Gebratenem im Schlosshof
laben oder auch einen der winterlichen Cocktails an der Bar probieren.

UDiEvents                                                                                                            p
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samstags, 13:00 Uhr – 20:00 Uhr 
und sonntags, 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

samstags, 13:00 Uhr – 20:00 Uhr 
und sonntags, 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

das Glauchauer Hallenbad
mit Whirlpool und Dampfsauna
das Glauchauer Hallenbad
mit Whirlpool und Dampfsauna

Besuchen Sie
Besuchen Sie

im Gesundheitszentrum am Klinikum Glauchau, Virchowstraße!

Von Oktober bis April öffentliches Schwimmen auchVon Oktober bis April öffentliches Schwimmen auch

Ausstellung: Susanne Werdin, Leipzig
       „Teils Teils“
       Malerei/Grafik
       bis 04. März 2018

Foyer im Ratshof: Andrea Müller, Langenhessen
       „Inspiration“
       Kreidezeichnungen
       bis 16. März 2018
       (siehe Sonderveröffentlichung)

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, Schloss Forderglauchau:
Dienstag – Freitag                                 10:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen   14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter www.artgluchowe.de und bei
 Facebook.                                                                                                           p

Kunstverein der Stadt Glauchau 
art gluchowe e. V.

Den DRK-Blutspendern in Sachsen wird mit einer Verlo-
sungsaktion ein Highlight geboten: wer seine Blutspende bis
31. März 2018 leistet, kann an der Verlosung einer 7-tägigen
Kreuzfahrt für zwei Personen zu den Kanarischen Inseln im
November 2018 teilnehmen. Dafür gibt der Blutspender am
Tag seiner Spende ein Teilnahme-Los vollständig ausgefüllt

und unterschrieben bei einem DRK-Blutspendetermin ab.

Die wahren Gewinner der Aktion bleiben aber die Patienten, die zum Überleben
oftmals dringend auf die Blutpräparate der Spender angewiesen sind. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht in Glauchau 

im DRK-Kreisverband, Plantagenstraße 1

am Samstag, den 10.02.2018, von 09:00 - 12:00 Uhr
am Dienstag, den 20.02.2018, von 13:30 - 19:00 Uhr 

oder in der Ortschaftsverwaltung Niederlungwitz, Am Dorfanger 11

am Mittwoch, den 28.02.2018, von 16:00 - 19:00 Uhr.

C. Wendler
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost                                                                         p

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
verlost Schiffsreise: 
Spender können Kanaren-Kreuzfahrt gewinnen

Tipps und Termine

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK
Tel.: 03763/3728

E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: www.bibliothek.glauchau.de

KINDERBIBLIOTHEK
Tel.: 03763/3728

Öffnungszeiten der Bibliothek: 
Montag           14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag         10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag     10:00 – 18:00 Uhr
Freitag            14:00 – 18:00 Uhr
Samstag         10:00 – 12:00 Uhr                                                                        p

Wann: 
Jeden 2. Dienstag 
von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 
nächster Termin: 13.02.2018

Was wird beraten:  
• Energie sparen im Haushalt
• Heizkostenabrechnung
• Heizungstechnik
• Baulicher Wärmeschutz
• Regenerative Energien
• Fördermöglichkeiten

Ausgeschlossen werden Rechts- und Mietberatung sowie Komplettplanungsleis -
tungen.

Wo: 
Rathaus Glauchau, Markt 1, Foyer des Ratssaales, 1. Etage 

Kosten: 
ein Entgelt von 5,00 EUR pro halbe Stunde Beratung

Telefonische Voranmeldungen über:
0800 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und für Mobilfunk-
teilnehmer) von Montag bis Donnerstag 08:00 − 18:00 Uhr und Freitag von 08:00
− 16:00 Uhr. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Weitere Informationen gibt im Inter-
net unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.                                    p

Anbieterunabhängige Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Sachsen in Glauchau

Öffentliche Wanderung
Die Wanderfreunde Glauchau e. V. organisieren am Mittwoch, den
21. Februar 2018 wieder eine öffentliche Wanderung. Treffpunkt ist um
08:30 Uhr am Bahnhof Glauchau. Die 10 km lange Wanderung führt

über Reinholdshain und Remse nach Weidensdorf. Eine Einkehr ist am Ende der
Tour bei der „Friweika“ eG vorgesehen.

Manfred Unger
Wanderfreunde Glauchau e. V.                                                                            p

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung: 

stadt@glauchau.de
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Anzeige

Verein der Heimatfreunde Wernsdorf bereitet
Hobbyausstellung vor

Die 4. Hobbyausstellung „Da staunt der Nachbar“
wird vom 10. bis 16. März 2018 in der Ortschafts-
verwaltung Wernsdorf, Schulweg 5 durchgeführt. 

Interessenten, die ihre kreativen Werke ausstellen
möchten, können sich bis 28. Februar 2018 telefo-
nisch bei E. Heber, 03763/711063 oder bei F. Baum-
gärtel, 03763/14482 anmelden.

Die Ausstellung wird Samstag, den 10. März und Sonntag, den 11. März 
von 14:00 – 18:00 Uhr sowie Montag bis Freitag (12.-16. März) von 15:00 – 
18:00 Uhr geöffnet sein.

Wir sind gespannt, womit uns die Freizeitgestalter diesmal überraschen und
 worüber die Nachbarn natürlich staunen werden!

E. Heber 
Vorstand des Vereins der Heimatfreunde WHV e.V.                                           p

Anzeige

Gerontopsychiatrische Pflege
Weiterbildung mit Fernlehrgang
Wer sich als Pflegekraft für die Psyche von alten Menschen in Pflegesituation
 interessiert und deren körperliche und geistige Gesundheit erhalten beziehungs-
weise verbessern möchte, kann sich in diesem Bereich weiterbilden. Neben dem
Beruf ist das oft schwierig. Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB)
 bietet deshalb ein Fernlehrgangsangebot, welches den Interessierten Flexibilität
ermöglicht.

Die Fernlehrgänge können berufsbegleitend, lernzeit- und lernortunabhängig
 absolviert werden. Sie richten sich unter anderem an Altenpfleger, Gesundheits-
und Krankenpfleger, Heilerziehungspfleger, Ergotherapeuten und Qualitätsbeauf-
tragte mit Tätigkeit in der Altenpflege.

In seinem Fernlehrgang „Gerontopsychiatrische Fachpflege“ vermittelt das 
DEB fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten. In weiteren Fernlehrgängen wird 
u. a.  anwendungsorientiertes Fachwissen zum Beispiel zur Pflege bei 
geronto psychiatrischen Krankheitsbildern sowie zur Qualitätssicherung angebo-
ten.

Start der Fernlehrgänge ist jeweils zu Monatsbeginn möglich. Die Fern-
lehrgänge haben eine Laufzeit von 7 bis 11 Monaten und sind von der Staat-
lichen Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zugelassen. Die erfolgreiche
 Teilnahme wird durch ein Zertifikat des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks
bestätigt.

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk gGmbH
Ref. Bildungsdienstleistung
Pödeldorfer Straße 81
96052 Bamberg

Tel.: 0951/91555-72
E-Mail: anfrage@deb-gruppe.org
Web: www.deb.de
Fb: www.facebook.com/DEBGruppe                                                                   p

Glauchau im Internet: 
www.glauchau.de

www.glauchau-stadtentwickeln.de
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Raus aus dem Hamsterrad: In 6 Schritten zur Mutter-Kind-Kur 

Zum Jahresbeginn haben viele Mütter gute Vorsätze – oft geht es um Entlastung
und mehr Zeit für sich und die Familie. Diese Entlastung kann eine Mütter- 
oder Mutter-Kind-Kurmaßnahme schaffen. Mütter, die noch in diesem Jahr 
eine  Kurmaßnahme wahrnehmen möchten, sollten eine gewisse Vorlaufzeit
 berücksichtigen und bereits zu Jahresbeginn einen Kurantrag stellen. 

In vielen Familien sind Mütter noch immer die Hauptverantwortlichen für Haushalt
und Kindererziehung. Zudem sind aktuell vier von fünf Müttern berufstätig. Diese
Mehrfachbelastung, zusammen mit ständigem Erwartungsdruck, wird im Alltag
für viele Mütter zur ernsthaften Belastung. „Schon 87 Prozent der Mütter leiden
unter Erschöpfungszuständen bis hin zum Burnout. Aber auch Rückenprobleme,
Allergien oder Migräne sind Zeichen für eine Überbelastung. Eine Kurmaßnahme
kann nachhaltig helfen“, betont Anne Schilling, Geschäftsführerin des Mütter -
genesungswerks (MGW). „Bei uns fängt die Kurmaßnahme schon in der
 Beratungsstelle an. Mütter werden durch rund 1.200 Beratungsstellen im MGW-
Verbund kostenlos in sechs Schritten zu ihrer Kurmaßnahme begleitet.“ 

Sechs Schritte zur Mütter- oder Mutter-Kind-Kur 

1. Kostenlose Beratung: Am Anfang steht ein Beratungsgespräch in einer
der 1.200 Beratungsstellen im MGW-Verbund.
Sie finden die Beratungsstelle in Ihrer Nähe über
die Suche auf unserer Website. 

2. Attest: In der Beratungsstelle erhalten Sie das Attest-
formular für die Kurmaßnahme. 

3. Besuch bei Ärztin oder Arzt: Nun geht es zu Ärztin oder Arzt, wo die nötigen
medizinischen Voraussetzungen der Mutter –
und gegebenenfalls auch ihrer Kinder – für die
Kur detailliert attestiert werden. 

4. Antrag vorbereiten: Zurück in der Beratungsstelle werden wichtige
Details geklärt – zum Beispiel, ob die Mutter 
allein oder gemeinsam mit ihren Kindern in die
Maßnahme fährt. Die Beratungsstelle kann auch
prüfen, ob bei finanziellen Schwierigkeiten mit
Spendengeld des MGW geholfen werden kann. 

5. Geeignete Klinik finden: Die Beratungsstelle im MGW hilft auch bei der
Wahl der richtigen Klinik und bei der Ausübung
des Wunsch- und Wahlrechtes, das Sie unbe-
dingt nutzen sollten. 

6. Antrag zur Krankenkasse: Der Kurantrag geht an die Krankenkasse. Diese
entscheidet über die Bewilligung. Falls die Kas-
se den Antrag ablehnt, unterstützt die Bera-
tungsstelle auch beim Widerspruch, der sich
häufig lohnt. 

Auch nach der Kurmaßnahme geht die Unterstützung der Mütter im MGW weiter.
Nachsorgeangebote – meist in den Beratungsstellen – können helfen, den
 Kurerfolg nachhaltig zu sichern. Im Verbund des Müttergenesungswerks arbeiten
die fünf Wohlfahrtsverbände bzw. deren Fachverband/Arbeitsgemeinschaft AWO,
DRK, EVA (Diakonie), KAG (Caritas) und Parität zusammen. Die über 70 vom
MGW anerkannten Kliniken tragen alle das MGW-Qualitätssiegel. Informationen
erhalten betroffene Mütter am Kurtelefon (030/33002929) oder unter www.
muettergenesungswerk.de.

A. Schilling                                                                                                           p
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Adventgemeinde, Hoffnung 47
  sonnabends, 09:30 Uhr Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
  montags,      15:30 Uhr teenBOX, ab 13 Jahre, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
  montags,       18:00 Uhr und 19:30 Uhr 
                        c-fit Sportgruppe
  dienstags,     09:30 Uhr Müttercafé
  dienstags und donnerstags, 
                        15:30 Uhr bikeBOX, Bahnhofstraße 4
  dienstags und donnerstags, 
                        15:00 Uhr bunteBOX, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
  mittwochs,   15:30 Uhr spielBOX, 
                        Turnhalle Wehrdigtschule
  freitags,        19:00 Uhr Jugendtreff
  11., 18.02.,   10:00 Uhr Gemeindegottesdienst
  22.02.,          19:30 Uhr Gebetsabend
  23.02.,          16:00 Uhr „aufregenD anderS“ 
                        Selbsthilfegruppe Down-Syndrom

Evangelische Christengemeinde Elim,
August-Bebel-Straße 28
  10., 17., 
  24.02.,          19:15 Uhr Jugendtreff
  11., 18., 
  25.02.,          10:00 Uhr Gottesdienst
  13.02.,          19:30 Uhr Gebet für Deutschland
  14.02.,          19:30 Uhr Bibelkreis
  20.02.,          15:30 Uhr offener Eltern-Kind-Treff

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, 
Mauerstraße 17
  11., 18.02.,   09:30 Uhr Gottesdienst 
                        mit Kindergottesdienst
  14.02.,          19:30 Uhr Bibelgespräch
  21.02.,          19:30 Uhr Bibelgespräch in Meerane

Evangelisch-Lutherische Gemeinde 
zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
  11.02.,          11:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit Christenlehre
  18.02.,          11:00 Uhr Gottesdienst
  25.02.,          14:30 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, 
Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
  11.02.,          10:00 Uhr Familienstunde 
                        mit Abendmahl

  13., 20.02.,   19:00 Uhr Bibelgespräch
  16., 23.02.,   19:00 Uhr EC-Jugendkreis
  18.02.,          17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  25.02.,          10:00 Uhr Lichtblickgottesdienst

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
  11.02.,          10:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit dem Bezirksevangelist
  14., 22.02.,   19:30 Uhr Gottesdienst 
                        mit Abendmahl
  18.02.,          10:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit Abendmahl
  20.02.,          15:00 Uhr Seniorennachmittag

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen,
Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
  mittwochs, donnerstags, freitags, 
                        19:00 Uhr Besprechung 
                        biblischer Themen
  sonntags,     09:30 Uhr und 17:00 Uhr 
                        Vortrag und Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien,
Geschwister-Scholl-Straße 2
  samstags, gerade Woche, 
                        17:00 Uhr Vorabendmesse
  sonntags, gerade Woche, 
                        10:30 Uhr Heilige Messe
  sonntags, ungerade Woche, 
                        09:00 Uhr Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
  11.02.,          10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
                        in Weidensdorf
  18.02.,          10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
  25.02.,          09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Kirche St. Andreas, Gesau 
  11.02.,          09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
  18.02.,          09:00 Uhr Predigtgottesdienst
  25.02.,          10:30 Uhr Predigtgottesdienst

Kirchgemeinde 
Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
  montags,      15:30 Uhr Kurrende
  dienstags,     19:30 Uhr Chor
  mittwochs,   19:30 Uhr Bibelgespräch
  freitags,        19:15 Uhr Junge Gemeinde
  freitags,        19:45 Uhr Junge Christen 
                        Niederlungwitz

  15.02.,          15:00 Uhr Frauendienst
  18.02.,          09:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit Kindergottesdienst
  25.02.,          10:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit Kindergottesdienst

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
  11.02.,          10:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit Abendmahl

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
  mittwochs,   16:00 Uhr Kinderkirche „Ichthylinos“
  12.02.,          20:00 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus
  18.02.,          09:00 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
  donnerstags, 19:00 Uhr Lutherchor
  11.02.,          10:30 Uhr Gottesdienst
  12.02.,          16:00 Uhr Marionettentheater 
                        im Lutherhaus 
                        „Rotkäppchen“
  13.02.,          16:00 Uhr Marionettentheater 
                        im Lutherhaus 
                        „Der Struwwelpeter“ 
  14.02.,          14:30 Uhr Seniorenkreis

          16:00 Uhr Marionettentheater 
                        im Lutherhaus 
                        „Die Schneekönigin“
  23.02.,          18:00 Uhr andacht.abend.brot

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
  dienstags,     18:30 Uhr Junge Gemeinde „Ichthys“
  09.02.,          18:00 Uhr Gemeindegebet
  11.02.,          10:30 Uhr Gottesdienst 
                        mit Kindergottesdienst, im Anschluss 
                        Möglichkeit der Segnung
  12.02.,          16:00 Uhr Mütterkreis
  13.02.,          15:00 Uhr Frauendienst

          19:00 Uhr Bibelstunde in 
                        der Landeskirchlichen Gemeinschaft
  14.02.,          19:00 Uhr Andacht 
                        zum Beginn der Passionszeit
  15.02.,          14:00 Uhr Seniorenkreis „65+“
  17.02.,          17:00 Uhr Konzert zum 
                        290. Kirchweihfest 
                        mit dem Vokalensemble SLAVIKA

                  (siehe Sonderveröffentlichung)
  18.02.,          10:00 Uhr Gottesdienst 
                        zum Kirchweihfest mit Abendmahl
  20.02.,          19:00 Uhr Bibelstunde in der
                        Landeskirchlichen Gemeinschaft     p

Kirchliche Nachrichten

Anzeige

Gebet für unsere Stadt 
26.02.2018, 19:30 Uhr in St. Georgen
Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7
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Wichtige Rufnummern für Glauchauer
NOTRUFE

Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ..............03763/640
Polizeidirektion Chemnitz ....................................................................0371/3870

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03763/600010
Rettungsleitstelle Zwickau..................................................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom............................................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40
Beleuchtung ..................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten ...........................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder priva-
ten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch
an Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-
tigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ..0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau...........................................0800/0500740
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..........................03763/405405

Allgemeine Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Glauchau im Rathaus
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       geschlossen
Donnerstag   09:00 – 12:00 Uhr
Freitag           09:00 – 12:00 Uhr                                                                      p

Öffnungszeiten des BürgerBüros und der Kasse

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag        09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          08:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                    p

Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          08:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                    p

Anzeige
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Nichtamtlicher Teil – 03I2018

Der nächste StadtKurier erscheint 
am Freitag, den 23.02.2018.

Kostenfreie Verteilung an alle Haushalte
bis einschließlich 25.02.2018!

Anzeige

Anzeige

Apotheken-
notdienst

Museum und Kunstsammlung 
Schloss Hinterglauchau

Apotheke der Unterstadt,
Karlstraße 1, Glauchau, 
Tel.: 03763/2000, 
von Freitag, 09.02.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 16.02.2018, 18:00 Uhr

Bären-Apotheke im Ärztehaus,
Wettiner Straße 64, Glauchau, 
Tel.: 03763/17850, 
von Freitag, 16.02.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 23.02.2018, 18:00 Uhr

Schwan-Apotheke, 
Poststraße 31, Meerane, 
Tel.: 03764/2000, 
von Freitag, 23.02.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 02.03.2018, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke,
August-Bebel-Straße 49, Meerane, 
Tel.: 03764/2060, 
von Freitag, 02.03.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 09.03.2018, 18:00 Uhr  p

Ständige Ausstellungen: 
– Historische Interieurs des 16. – 19. Jahrhunderts
– Malerei und Plastik des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts

(mit Exponaten der Paul-Geipel-Stiftung)
– Weberleben – zum Alltag im Schönburgischen
– Kabinettausstellung zur Stadt- und Schlossgeschichte
– Kabinettausstellung zu Leben und Werk Georgius Agricolas 

mit angeschlossener Mineralienausstellung
– Ausstellung „Sakrale Kunst“ in der Schlosskapelle

Das Museum Schloss Hinterglauchau zeigt 
Dauerausstellung „Romantik bis Impressionismus“ –

Meisterwerke aus 100 Jahren 

Weihnachtsausstellung:
Von „Märklin“ bis Käthe Kruse – 

die bunte Welt des Blechspielzeuges und der Puppen

Öffnungszeiten (Tel. und Fax: 03763/2931):
montags                                             geschlossen 
dienstags bis freitags                         09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
samstags, sonntags und Feiertage     14:00 – 17:00 Uhr                                   p




